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Stödte und Kotnmttnen sehen sich kotnplexen Vefümdenntgs-
prozessen gegenüber - Ilandhmgsdruck steigt
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Der Vffi setzt drrs Therna effizienter kornrrnruno;let Strukturen
schon länger auf die Agenda - Studie 2o7S a,ls Forffihrung
der Diskussion

Jc'h7".esÜeranrstaltung .Io.hr.esvero'l.stoltung
des uJkE 2o!2

Konz€n Sledt Unl€n€hmen Kommu.e
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Die g esannhoirtschaftliche Betätigung einer Kotnntune tnttss
in einern ganzheitlichen strategischen Ansatz gefiihrt uerd.en

Kommunalwirtschaftliche Betätigung ist integraler
Bestandteil und Voraussetzung der kommunalen
Selbstverwaltung

Die Einfuhrung der Doppik fi.ihrt zul Annäherung
kommunaler Verwaltungsprozesse an unternehme-
rische Entscheidungs- und organisationsstukuren

Mit dem anhaltenden Trend der Auslagerung von
Aufgaben der Daseinsvorsorge aus der Kernverwaltung
in privatwirtschaftlich organisierte kommunale
Unternehmen entstehen vielfältige neue schnittstellen

Kommunalisierungen und Rekommunalisierungen
andererseits edordem verstärkt strategisch-unterneh'
merisches Denken und Handeln von Kommunalpolitik
und Verwaltung
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Dos Konzept,Unternehrnen I(ornrnune" soll Irnpulsgeber fiir
ein ganzheitliches Agieren von Kotntnunen seitt

BegriffsdefiIition,.Unternehmen Kommune"

Stadtrat

Eine über die 'frennung vorl
kerte Prozessor.ganisation

Gesamtheit der wirtschaftlichen Betäti-
gung einer Gemeinde - einschließlich
der Managementfunkion in der
Kernverwaltung

Ganzheitlichkeit der wirtschaftlichen
Prozesse - unabhängig ihrer Ansiedlung
in konkrcten Strukturen

Vernetzung der Managementfunktionen

Ganzheitliche ökonomische Bewertung
unter Anwendung der Doppik

Kernvci'waltung und
ist das Herzstück des

Ml 's?, 
fl:" .

Beteiligungen hinaus veran-
Llntef rrehmens Kommune
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I Unter einern ganzheitlichen AnsoLtz können Optbnientngs-
potenziale besser erschlossen userden

1. H orizont ale Bündelung

z. übertragung xon
Aufsaben der

Daseinsuorsorge

3. Shared Seruices

Stärkere Vernetzung unterschiedlicher
Bereiche der kommunalwirtschaftlichen
Betätigung (Personal, Infrashultur und
Know-how)

Hebung von intralommunalem S;,nergie-
potenzial durch Bildung horizontaler und
vertikaler Cluster und gemeinsamer
Seruiceeinrichtungen im Bereich

der Daseinsvorsorge

von Verwaltungs- und Dienstleislungs-
funktionen

Schaffung flexibler, anpassungsfähiger und
zukunftsorientierter Strukturen

Nutzung steuerlicher Querverbünde

4. Shared
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1 Exkurs Schtoerin: ilbergreifendes Dienstleistltng sang ebot als
Beispiel ganzheitlicher,Unternehrnen Kontnuneu-Strukturen

Klassische Trcnnung Kemverwaltüng und privatwirtschaftliche
Beteiligungen in den goern

Ab 2ooo lJmsFtzütrgneues Konzept - Aulbau gemeinsame.r
S€rvices ünd zenlraler Steuerungsinstr.umente
B€ispiel: Scäuenher 11I- und Seruicegesellschaft (s1S)

- Sharcal Service Center für Verwaltung ünd kommunale cesell-
schaften (Stadtwerke, Wohnungsbau, Nah€rkehr, Zoo, etc)
Leistungspordolio umfasst IT-Diensdeistungen,
Vewielfiiltigung und Kuvertierung, Personalabrechnung

v
. Altuelle Enh{icklung - Interkomnunale Kooperation

mit Landl$€is Lüdwigslust-Parchim

- Gdndüng einer gemeinsamen ,KSM Kommunalservice
Mecklenburg AöR" (Oktober 2013)
ürbergang von Äufgaben und Personal aus Kreisvemältung
und SIS GmbH in die AöR

- Zukünftig Angebot des lristungsportfolios auch an andere
Kommunen geplant
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Drei Beispielkonzepte
wurden im Rahmen der
Studie betra"htet
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1 
Kotnplexe Struktut'en sind uichtiges Eletnentfiir eine starke
Position hn Wettbeuerb der Regionen

Kotnplexe korntnun rle Stl.uktrlreP- sind > Irrhöhung VcrsolBungssichcrhcit

... nicht seLbsttueck kommunalen organisa- uncl Quillität der l)aseiDs'olsor-ge

tionsbedürJnisses,sondern Reaktion auf die > ProfessionalisieNrlg dcs
sichuerAndernden Rahtnenbedingungen Vcl\alhrngsnanageneDts

... uichtiges strategisches Insb'umentfrir eine ) SchonLrng finanzieller- und
nachhaltigeselbstbestimmteEnfiticklung pcrso[cl]crRessourcen
einer Stddt oder Kofimüne Dntlastung d.rr Ha shalte

... Ausib'uck eigenständigen unternehme- > SteigeNng clcr LcbcnsqualiläL dcr
rischen Denkens und Handelns auf BiiHer
kommunaler Ebene > ErhöhuDg der staDcloftattralitivitiit

... auchf)r kleine und mittlere Kommunen lür Unternchncn
probotes Mittcl ?ffcktiu?r und elJizicntcr
Aufgabenerledigung SICHERUNG DER ELEMENTAREN

DA-SEINSVOR-SOGE DER BÜRGER
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